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Bundesprogramm 
„Sprach-Kitas:
Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“



Bundesprogramm „Sprach-Kitas: Weil Sprache 
der Schlüssel zur Welt ist“

Sprache ist der Schlüssel zu gleichen Bildungschancen für alle Kin-
der von Anfang an. Wissenschaftliche Studien zeigen, dass sprach-
liche Bildung besonders wirksam ist, wenn sie früh beginnt. Im 
Kita-Alltag finden sich zahlreiche Anlässe, um den Spracherwerb 
und die Sprachentwicklung von Kindern anzuregen.

Mit dem Bundesprogramm „Sprach-Kitas“ unterstützt das Bun-
desministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend die all-
tagsintegrierte sprachliche Bildung in Kitas. Das Programm richtet 
sich hauptsächlich an Kitas, die von einem überdurchschnittlich 
hohen Anteil von Kindern mit besonderem sprachlichen Förderbe-
darf besucht werden. Dabei baut es auf den erfolgreichen Ansätzen
des Programms „Schwerpunkt-Kitas Sprache & Integration“
(2011–2015) auf und entwickelt sie fort.
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Lern- und Bildungsprozesse in den Sprach-Kitas

Frühe sprachliche Bildung leistet einen wichtigen Beitrag, damit 
jedes Kind gleiche Startchancen erhält. Daher widmen sich die 
Sprach-Kitas folgenden Themen: 

 
Alltagsintegrierte sprachliche Bildung 

Kinder erlernen Sprache in anregungsreichen Situationen inmitten 
ihrer Lebens- und Erfahrungswelt. Alltagsintegrierte sprachliche 
Bildung orientiert sich an den individuellen Kompetenzen und 
Interessen der Kinder und unterstützt ihre natürliche Sprachent-
wicklung.

 
Inklusive Pädagogik

Vielfalt und Verschiedenheit sind eine Bereicherung im Kita-Alltag: 
Diesen Wert erkennen die pädagogischen Fachkräfte in den Sprach-
Kitas und nutzen ihn. Die Vielfalt der Kinder eröffnet zahlreiche 
Sprachanlässe und trägt so zu einer vorurteilsbewussten Bildung 
und Erziehung bei. 

 
Zusammenarbeit mit Familien

Eine vertrauensvolle und willkommen heißende Bildungs- und 
Erziehungspartnerschaft zwischen den pädagogischen Fachkräften 
und den Familien unterschiedlicher Herkunft ist notwendig, um 
Kinder ganzheitlich in ihrer Sprachentwicklung zu begleiten. Denn 
Sprachbildung findet zuerst durch Eltern und auch zu Hause statt. 



Doppelte Unterstützung für die Sprach-Kitas

Das Bundesprogramm stärkt die pädagogischen Fachkräfte in  
den Sprach-Kitas darin, die Sprachentwicklung der Kinder und 
ihr eigenes Sprachverhalten systematisch zu beobachten und 
Ideen für die sprachpädagogische Arbeit im Kita-Alltag abzuleiten. 
Um die sprachliche Bildung im Alltag zu verankern, erhalten die 
Sprach-Kitas doppelte Unterstützung:

Die zusätzliche Fachkraft mit Expertise im Bereich sprachlicher 
Bildung
 \  entwickelt in der Kita mit dem Team Konzepte für die alltags-

integrierte sprachliche Bildung in der Kita und setzt diese um 
 \ wird im Umfang einer halben Stelle gefördert 

Die zusätzliche Fachberatung 
 \  unterstützt kontinuierlich und prozessbegleitend die Qualitäts-

entwicklung in den Sprach-Kitas,
 \  qualifiziert die zusätzlichen Fachkräfte welche für einen  

Verbund von 10 bis 15 Sprach-Kitas zuständig sind,
 \ wird im Umfang einer halben Stelle gefördert.

       
            



400 Millionen Euro für sprachliche Bildung

Von 2016 bis 2019 stellt der Bund jährlich bis zu 100 Millionen 
Euro für die Umsetzung des Programms „Sprach-Kitas“ zur 
Verfügung. 

Damit können bis zu 4.000 zusätzliche halbe Fachkraftstellen  
in den Kitas und in der Fachberatung geschaffen werden. 
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Weitere Informationen zum Bundesprogramm „Sprach-Kitas“ 
finden Sie auf der Webseite www.fruehe-chancen.de/ 
sprach-kitas.

Die Standortkarte (www.fruehe-chancen.de/sprach-kitas/ 
standortkarte) stellt dar, welche Kitas am Bundesprogramm 
„Sprach-Kitas“ teilnehmen.

http://www.fruehe-chancen.de/qualitaet/aktuelle-bundesprogramme/lernort-praxis/standortkarte/
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